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Vorwort und Einleitung                         
Landesjugendwart Manfred Kohlhammer 
 

 

Dieser Satz von Dietmar Hopp hat mich das ganze Jahr über begleitet, immer (aber nicht nur) 

wenn es um die Ausgaben für die Jugendarbeit des Baden-Württembergischen Golfverbandes 

ging. Trotzdem wurde selbstverständlich jede Ausgabe auf Notwendigkeit, Zweckmäßigkeit und 

ihren Nutzen für unsere Jugendlichen eingehend geprüft bevor sie getätigt wurde. Trotz aller 

Sparsamkeit, schließlich verwalten wir die Gelder unserer Mitglieder, muss aber auch immer 

dieser Satz von Dietmar Hopp im Hinterkopf und ihm entsprechend unser Handeln ausgerichtet 

sein. 

 



 

 

4 

 

Was hat uns und ihnen bzw. den Athletinnen und Athleten, den Kindern in unseren 

Talentkadern >jetzt Förderkader< im Jahr 2016 bisher an Ereignissen und Ergebnissen im 

Jugend-Golfsport gebracht? 

Nach Junior-Solheim-Cup mit Beteiligung von Leonie Harm und der Ausrichtung des Solheim-

Cup 2015 im Golfclub St. Leon-Rot, war Baden-Württemberg im Jahr 2016 selbstverständlich 

nicht bereits wieder mit solch hochkarätigen Ereignissen im Golfsport bedacht. 

Auch sonst sind bisher keine unbedingt herausragenden Ergebnisse zu vermelden. Trotzdem 

hatten die Teams und Einzelspieler/-innen aus den BWGV-Clubs und unseren BWGV-Kadern 

eine stattliche Zahl an schönen Erfolgen. Von den Baden-Württembergischen Mannschafts- und 

Einzelmeisterschaften über süddeutsche bis hin zu deutschen Meistertiteln. Alles ist vertreten 

und im Bericht ausführlich dargestellt und mit zahlreichen Fotos versehen. 

Über die neue Kaderkonzeption und neue Nomenklatur der Kader wird ebenfalls, wie auch über 

die neuen Stützpunktstrukturen 2017 bis 2020, im Bericht umfassend informiert.  

Begrüßen möchte ich an dieser Stelle auch unseren neuen hauptamtlichen Landestrainer 

Bernward Kirstein, den seit Februar beschäftigten Leistungssportkoordinator Norbert 

Zimmermanns und seine Assistentin Andrea Grabherr. Nachfolgend stellen sie sich persönlich 

vor. 

Wir als BWGV sind also nicht nur Strukturell sondern auch Personell an den wesentlichsten 

Stellen neu aufgestellt. Einer erfolgreichen (erfolgreicheren als 2016) Saison 2017 steht damit 

nach meiner Ansicht kaum mehr etwas im Wege. 

Damit möchte ich es auch schon mit meinem Vorwort belassen und wünsche ihnen viel Spaß 

beim Lesen. 

 

Ihr 
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Vorstellung Leistungssport-Team 
 

Norbert Zimmermanns 
Leistungssportkoordinator 
 

Mein Name ist Norbert Zimmermanns. Vor fast 40 Jahren bin ich in Mönchengladbach am 

Niederrhein geboren. Hockey spielte ich seit meiner Kindheit und habe es mit meinem 

Heimatverein bis in die 1. Bundesliga geschafft. Auf rund 20 Jahre Erfahrung als Trainer kann 

ich zurückblicken. Meine letzte Trainerstation war der RTHC Bayer Leverkusen, mit den 

Mädchen A (U14) wurden wir zweimal in Folge Deutscher Meister. Weitere Highlights durfte ich 

als Co-Trainer der Damen von Rot-Weiss Köln mit mehreren Deutschen Vizemeisterschaften 

und einer Silber- und Bronzemedaille beim Europapokal der Pokalsieger erleben. Bei den 

Olympischen Spielen in diesem Jahr in Rio gewannen fünf junge Männer die Bronzemedaille, 

welche ich als NRW Verbandstrainer ein paar Jahre auf ihrem Weg begleiten durfte. 

Beim Westdeutschen Hockey-Verband war ich die vergangenen neun Jahre für die 

Trainerausbildung, das Vereinsmanagement der rund 90 Hockeyvereine und  die Organisation 

des Spielbetriebs der 600 Jugendmannschaften in Nordrhein-Westfalen verantwortlich. 

Für meinen weiteren beruflichen Werdegang habe ich nach einer neuen Herausforderung 

gesucht und diese seit dem 01. Februar beim BWGV in der Aufgabe des 

Leistungssportkoordinators gefunden. Durch einen Schnupperkurs bin ich 2004 mit dem 

Golfvirus infiziert worden. Als Hockeyspieler fällt es mir leicht den Ball zu treffen, auch wenn 

sich mein Schwung sicher in keinem Golflehrbuch wiederfinden lässt. Die Faszination macht für 

mich aus, dass jede Golfrunde wieder neue Erfahrungen bietet und das Spiel dadurch sehr 

abwechslungsreich ist. Golf bietet neben dem Einzelsport auch die Möglichkeit, diesen Sport als 

Team zu erleben und dies verfolge ich seit dieser Saison mit der AK 35 Mannschaft des GC 

Schönbuch. 

Ich freue mich darauf Sie bei meiner ersten Sport- und Jugendwartetagung hier in Empfingen 

persönlich kennenzulernen. 

Bernward Kirstein 
Landestrainer  
Mein Name ist Benno Kirstein. Seit dem 1.Mai 2016 arbeite ich als hauptamtlicher 

Landestrainer beim BWGV. Ich trainiere den Jungen-Spitzenkader im BWGV. In dieser Funktion 

bin ich auch für die inhaltliche Umsetzung des landesweiten, leistungssportorientierten, kinder- 

und jugendgerechten Trainingsprogramms des BWGV verantwortlich. Gemeinsam mit allen 
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Trainern der Trainings- und Leistungsstützpunkte des BWGV, mit dem Trainer des 

Spitzenkaders der Mädchen, Marco Müntnich, sowie mit allen Mitarbeitern der Geschäftsstelle 

des BWGV, werden die jungen Spieler/innen aus den Golfanlagen im BWGV leistungsfördernd 

trainiert, unterstützt und organisiert. Zusätzlich engagiert sich unser Landesjugendwart Manfred 

Kohlhammer gemeinsam mit dem gesamten Präsidium in allen notwendigen landesweiten und 

nationalen Gremien jederzeit für den Jugendsport auf allen Leistungsebenen. 

Berufliche Stationen hatte ich als Landestrainer in Niedersachsen sowie als Jugend- und 

Bundesligatrainer im Frankfurter GC. Wie sich zeigen sollte, wurde meine Berufung in den 

Jahren 2000 bis 2007 zum Nationaltrainer der Jungen, dem heutigen „Junior Team“ im Golf 

Team Germany, zu einer besonderen beruflichen und menschlichen Erfahrung. Aus den 

damaligen von uns betreuten jungen Athleten haben sich die heutigen deutschen Tourspieler 

entwickelt, sogar eine Nummer 1 der Welt. 

Als Golfspieler seit Kindesbeinen, als Trainer und Coach in allen Lizenzstufen, sowie als 

Ausbilder und Prüfer für neue Trainergenerationen, ist mir Training in allen 

Entwicklungsschritten vertraut. Darin liegt auch der große Reiz in der Aufgabe beim BWGV: Die 

Freude beim kindlichen Kennenlernen des Golfspiels zu unterstützen, die Förderung der 

sportlichen Ambitionen in allen Jugendklassen zu ermöglichen, sowie die Karriereschritte im 

Leistungssport optimal zu organisieren.  

Training entwickelt sich ständig weiter. Moderne Trainingsinhalte und Trainingsmethoden 

machen das Training heutzutage vielfältiger, abwechslungsreicher und zielorientierter. Im 

anstehenden Wintertraining wird mit den jungen Athleten die Basis für die Saison 2017 gelegt. 

Andrea Grabherr 

Assistentin Leistungssportkoordinator 

Durch meine beiden Söhne bin ich selbst zum Golfspiel gekommen. 2010 wurde ich in den 

Vorstand des Nordbadischen Golfverbandes als Jugendwartin gewählt. Seit der Verschmelzung 

der Verbände in den BWGV begleite ich dieses Amt nun auch beim BWGV als Jugendwartin 

der Region Nordbaden. 

Das Leistungssportstrukturkonzept beim BWGV ermöglicht es den Kindern langsam in den 

Bereich Leistungssport hineinzukommen und sich mit den Strukturen vertraut zu machen. Ich 

freue mich sehr auf meine Aufgabe, die Kinder und Jugendlichen in ihrer Entwicklung über die 

Jahre hin begleiten und unterstützen zu dürfen und das von den ganz Kleinen im Förderkader 

bis hin zu den ganz Großen.  
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Einzelwettkämpfe 
 

BWGV Einzel-Ranglisten AK 10/12/14/16/18 
 

Auch 2016 wurde bei den BWGV Einzelranglisten über die gesamte Saison bis zum DM 

Bundesfinale mit Schlägen über CR gespielt, zumindest bei den AKs 14/16/18. Bei den AKs 

10/12 endeten die Ranglisten mit der erstmalig ausgetragenen Süddeutschen Meisterschaft. 

 

AK 10 Mädchen: 

1. Platz:  Uma Bergner     GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Joy Johnson     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Helena Ludwig    GC St. Leon-Rot 

AK 10 Jungen: 

1. Platz:   Marco Stohner    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Marvin Baur     Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:   Jonas Rother     GC St. Leon-Rot 

AK 12 Mädchen: 

1. Platz:  Maya Obermüller    GC Heilbronn-Hohenlohe 

2. Platz:   Katharina Anglett    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:   Amelie Paloma Gonzalez Podbicanin GC St. Leon-Rot 

AK 12 Jungen: 

1. Platz:   Paul Ulmrich      GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Tom Kojetinsky    GC Neckartal 

3. Platz:   Fabrizio Siegling     GC St. Leon-Rot 

AK 14 Mädchen: 

1. Platz:   Caroline Hermes    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Lily Hürlimann     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Olivia Bergner     GC St. Leon-Rot 
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AK 14 Jungen: 

1. Platz:   Maximilian Mayridl    Stuttgarter GC Solitude 

2. Platz:   Jonas-Benedikt Schorratz   GC Domäne Niederreutin 

3. Platz:   Paul Ulmrich     GC St. Leon-Rot 

AK 16 Mädchen: 

1. Platz:   Meike Leichtle     Stuttgarter GC Solitude 

2. Platz:   Hannah Günther    GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Celina Rosa Sattelkau   GC St. Leon-Rot 

AK 16 Jungen:  

1. Platz:   Patrick Harms     GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Marco Rossrucker    GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Maximilian Reiß    GC Mannheim-Viernheim 

AK 18 Mädchen: 

1. Platz:   Aline Krauter     Stuttgarter GC Solitude 

2. Platz:   Ashley Fowler     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Ava Bergner     GC St. Leon-Rot 

AK 18 Jungen: 

1. Platz:   Constatin Unger    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Nicklas Borrmann    GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Marc Alexander Hammer   GC Mannheim-Viernheim 

Herzlichen Glückwunsch an alle Ranglisten-Sieger! 
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Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften AK 
10/12/14/16/18 der Jungen und Mädchen 
 

Herzlichen Glückwunsch an alle Baden-Württembergischen Einzelmeister! 

AK 10 Mädchen: 

1. Platz:   Uma Bergner     GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Joy Johnson     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Helena Ludwig    GC St. Leon-Rot 

AK 10 Jungen: 

1. Platz:   Marco Stohner    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Jonas Rother     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Marvin Baur     Stuttgarter GC Solitude 

AK 12 Mädchen: 

1. Platz:   Maya Obermüller    GC Heilbronn-Hohenlohe 

2. Platz:   Katharina Anglett    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:   Axelle Wille     Stuttgarter GC Solitude 

AK 12 Jungen: 

1. Platz:   Paul Ulmrich      GC St. Leon-Rot  

2. Platz:   Tom Kojetinsky    GC Neckartal 

3. Platz:   Albin Arifi     Baden G&CC 

AK 14 Mädchen: 

1. Platz:   Olivia Bergner     GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Caroline Hermes    GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Lily Hürlimann     GC St. Leon-Rot 

AK 14 Jungen: 

1. Platz:   Maximilian Mayridl     Stuttgarter GC Solitude 

2. Platz:   Paul Ulmrich     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Jonas-Benedikt Schorratz   GC Domäne Niederreutin 

  



 

 

10 

 

AK 16 Mädchen: 

1. Platz:   Hannah Günther    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Celina Rosa Sattelkau   GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Marie Bechtold    GC St. Leon-Rot 

AK 16 Jungen:  

1. Platz:   Marco Rossrucker    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Maximilian Reiß    GC Mannheim-Viernheim 

3. Platz:   Liam Presche     Stuttgarter GC Solitude 

AK 18 Mädchen: 

1. Platz:   Barbara Roether    GC Pforzheim 

2. Platz:   Elea Wörner     GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Ashley Fowler     GC St. Leon-Rot 

AK 18 Jungen: 

1. Platz:   Constantin Unger    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:   Yannik Luis Bläse    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:   Christopher Steger    GC St. Leon-Rot 
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Deutsche Meisterschaften 
 

Die Deutschen Meisterschaften wurden getrennt nach Jungen und Mädchen ausgetragen. Die 

Mädchen in der AK 14/16/18 trugen die DM vor den Toren Hamburgs im GC Buchholz-

Nordheide aus, während die Jungen in der AK 14/16/18 in den Süden Deutschlands im GC 

Schloss Langenstein um den Titel kämpften. 

AK 14 Mädchen: 

2. Platz:   Caroline Hermes    GC St. Leon-Rot 

3. Platz:   Paula Schulz-Hanßen   GC St. Leon-Rot 

6. Platz:   Olivia Bergner     GC St. Leon-Rot 

7. Platz:  Lily Hürlimann     GC St. Leon-Rot 

8. Platz:  Annika Rehm     Stuttgarter GC Solitude 

10. Platz:  Holly Obermüller    GC Heilbronn-Hohenlohe  

17. Platz:  Lene Sperling     GC St. Leon-Rot 

19. Platz:  Maya Obermüller    GC Heilbronn-Hohenlohe 
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AK 14 Jungen: 

3. Platz:  Maximilian Mayridl    Stuttgarter GC Solitude 

11. Platz:  Marius Bläse     Stuttgarter GC Solitude 

16. Platz:  Wolfgang Glawe    GC Mannheim-Viernheim 

17. Platz:  Marc-Louis Rühle    GC Hetzenhof 

18. Platz:  Paul Ulmrich     GC St. Leon-Rot 

 

AK 16 Mädchen: 

5. Platz:   Celina Rosa Sattelkau   GC St. Leon-Rot 

8. Platz:   Vivienne Gina Bühle    GC Hetzenhof 

9. Platz:   Meike Leichtle     Stuttgarter GC Solitude 

10. Platz:   Hannah Günther    GC St. Leon-Rot 

12. Platz:   Marie Bechtold    GC St. Leon-Rot 

 

AK 16 Jungen: 

13. Platz:   Patrick Harms      GC St. Leon-Rot 

18. Platz:   Maximilian Reiß    GC Mannheim-Viernheim 

 

AK 18 Mädchen: 

3. Platz:   Aline Krauter     Stuttgarter GC Solitude 

9. Platz:  Ava Bergner     GC St. Leon-Rot 

17. Platz:  Ashley Fowler     GC St. Leon-Rot 

 

AK 18 Jungen: 

5. Platz:   Marc Alexander Hammer   GC Mannheim-Viernheim 

11. Platz:   Nicklas Blyth     GC St. Leon-Rot 

15. Platz:   Nicklas Borrmann    GC St. Leon-Rot  
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VR-Talentiade 
 

Seit dem Jahr 2009 ist Golf die siebte Partnersportart unter dem Dach der VR-Talentiade. Der 

sportartübergreifende und zugleich sportartspezifische Ansatz dieses Konzeptes ermöglicht 

dem Baden-Württembergischen Golfverband und seinen Mitgliederclubs eine Talentsichtung 

und –förderung, die Kindern bis elf Jahren „Spaß an der Leistung“ vermittelt. Beim Finale 

konnten sich folgende Golferinnen und Golfer auf das Siegertreppchen spielen. 

AK 9 Mädchen: 

1. Platz:   Clara Dürr     GC Domäne Niederreutin 

2. Platz:   Emelie Weber     Fürstlicher GC Oberschwaben 

3. Platz:   Sophie Alexander    GC Heilbronn-Hohenlohe 

AK 9 Jungen: 

1. Platz:   Lias Kuhn     GC Haghof 

2. Platz:   Liam Kilb     GC Haghof 

3. Platz:   Christian Prinz zu Hohenlohe-Oehringen GC Heilbronn-Hohenlohe 

AK 11 Mädchen: 

1. Platz:   Fabien-Christin Schwagierek   GC Pforzheim 

2. Platz:   Julica Grass     GC Hetzenhof 

3. Platz:   Anna-Louisa Heer    GC Hetzenhof 

AK 11 Jungen: 

1. Platz:   Travis Kilb     GC Haghof 

2. Platz:   Raphael Kuhn     GC Neckartal 

3. Platz:   Luca Franck     Fürstlicher GC Oberschwaben 
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Mannschaftswettkämpfe 

 

Deutsche Mannschaftsmeisterschaften AK 14/16/18 
 

Im Bereich der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften, dem Mannschaftsleistungssportevent 

auf Clubebene, wurde im Jahr 2016 die komplette Saison mit 4 Spieltagen im Ligamodus 

gespielt. Dabei gab es keine Gruppenwertung mehr, sondern eine Baden-Württembergische-

Rangliste je AK 14/16/18 mit Schlägen über CR, durch welche man sich für das jeweilige 

Landesfinale qualifizieren musste. Beim Landesfinale konnten sich folgende Mannschaften auf 

dem Treppchen platzieren: 

AK14 Mädchen: 

1. Platz:    GC St. Leon-Rot  

2. Platz:    GC Heilbronn-Hohenlohe 

3. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

AK 14 Jungen:  

1. Platz:    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:    GC Schloss Liebenstein 

AK 16 Mädchen: 

1. Platz:    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:    GC Hetzenhof 

AK 16 Jungen: 

1. Platz:    GC St. Leon-Rot  

2. Platz:    Golffreunde Öschberghof 

3. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

AK 18 Mädchen: 

1. Platz:    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:    Freiburger GC 

3. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

AK 18 Jungen: 

1. Platz:    GC St. Leon-Rot 

2. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:    GC Kirchheim-Wendlingen 
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Die beiden besten Mannschaften nach dem jeweiligen Landesfinale haben sich für das 

Bundesfinale qualifiziert. Dort haben die Teams aus Baden-Württemberg folgende Plätze 

belegt: 

AK 14 Mädchen: 

Deutscher Meister:  GC St. Leon-Rot 

9. Platz:    GC Heilbronn-Hohenlohe 

AK 14 Jungen: 

5. Platz:    GC St. Leon-Rot 

6. Platz:    Stuttgarter GC Solitude 

AK 16 Mädchen: 

2. Platz:   GC St. Leon-Rot 

8. Platz:    GC Hetzenhof 

AK 16 Jungen: 

5. Platz:    GC St. Leon-Rot 

11. Platz:    Golffreunde Öschberghof 

AK 18 Mädchen: 

4. Platz:   GC St. Leon-Rot 

9. Platz:   Freiburger GC 

AK 18 Jungen:  

3. Platz:    GC St. Leon-Rot 

6. Platz:   Stuttgarter GC Solitude 
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Jugendmannschaftspokal 
 

Der Jugendmannschaftspokal, das Breitensportevent auf Mannschaftsebene, wurde auch 

dieses Jahr wieder im 9- und 18-Loch Modus ausgetragen. Das 9-Loch-Finale fand im GC 

Schlossgut Neumagenheim statt und das 18-Loch-Finale im Europa-Park GC Breisgau. 

9-Loch-Finale im GC Schlossgut Neumagenheim 

1. Platz:    Fürstlicher GC Oberschwaben 

2. Platz:    GC Mannheim-Viernheim 

3. Platz:    GC Owingen-Überlingen 
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18-Loch-Finale im Europa-Park GC Breisgau 

1. Platz:    Golffreunde Öschberghof 

2. Platz:    GC Domäne Niederreutin 

3. Platz:    GC Johannesthal 
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Jugend trainiert für Olympia (JtfO) 
 

Vom 18. bis 22. September 2016 gingen in Berlin die Bundesfinals von "Jugend trainiert für 

Olympia" in den verschiedensten Sportarten über die Bühne. Das Bundesfinale im Golf der 

Wettkampfklasse II (WK II, gemischte Mannschaften der Jahrgänge 1999-2002) fand nach dem 

einjährigen Abstecher in den GC Heidelberg-Lobenfeld nun wieder an gewohnter Stelle im 

Berliner GC Gatow statt. Zeitgleich wurde im Märkischen Golfclub Potsdam erstmals ein 

Bundesfinale Golf für die Wettkampfklasse III ausgetragen. Hier traten Schüler der Jahrgänge 

2001-2004 an.  

WK II (gemischte Mannschaften der Jahrgänge 1999-2002) 

2. Platz:  Privatgymnasium St. Leon-Rot 

  mit Olivia Bergner, Celina Rosa Sattelkau, Lene Sperling,  

Bill Koch (alle GC St. Leon-Rot) und Wolfgang Glawe (GC Mannheim-Viernheim) 

 

WK III (gemischte Mannschaften der Jahrgänge 2001-2004) 

2. Platz: Gymnasium Englisches Institut Heidelberg 

  mit Annabell Chedor, Stella Jelinek (beide GC St. Leon-Rot), Lara-Louise Tepe  

  (GC Heidelberg-Lobenfeld) und Charlotte Haas (GC Wiesloch) 
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Verbandsauswahlen 
 

Länderpokal 
 

Der Länderpokale für Jungen und Mädchen fand auch in diesem Jahr im GC Fleesensee statt. 

Die Jungen haben auf dem TUI-Platz gespielt und die Mädchen auf dem Axel Lange Generali 

Platz. Nach etwas Distanz zum Länderpokal 2016 der Mädchen und Jungen im Golfressort 

Fleesensee, ist aus der unmittelbar nach Beendigung der Turniere vorherrschende „kleinen“ 

Enttäuschung „großer und berechtigter Stolz“ geworden. Dies ist in erster Linie dem 

Abschneiden der Mädchen zu verdanken, die wie schon im Vorjahr nur von einem einzigen 

Team geschlagen werden konnten. War es im Vorjahr im Halbfinale noch der GV Hamburg, 

unterlagen unsere tollen Mädchen in diesem Jahr erst im Finale der neu gegründeten Hanseatic 

Golf Union. Ein Zusammenschluss der früheren Spitzenkader aus Hamburg und Schleswig-

Holstein. Und dies erst im Stechen am 6. Extraloch. Ganz großes Kompliment und 

Glückwunsch an unsere Mädchen. Bei den Jungs ist leider Enttäuschung auch nach etwas 

Distanz das vorherrschende Moment. Erstmals von unserem neuen Landestrainer Benno 

Kirstein betreut, hat leider, außer drei Jungs im Team, nicht ein Spieler eine an sein gewohntes 

Niveau herankommende Leistung abrufen können. Das dies in einer derart hochkarätigen 

Veranstaltung nicht für den Kampf um Plätze auf dem Treppchen reichen kann, war bereits 

nach der Zählspielqualifikation klar. Mit Sicherheit werden der Landestrainer und die weiteren 

sportlich verantwortlichen Personen im BWGV in der nach jedem Länderpokal anstehenden 

Manöverkritik die maßgeblichen Punkte analysieren und Konsequenzen aus dem Abschneiden 

des Teams ziehen. Schon heute darf man sicher sein, dass in 2017 ein völlig anderes, hoch 

motiviertes, Jungenteam am Start stehen wird. 

Jungen-Team belegte den 7. Platz mit 

Maximilian Reiß   GC Mannheim-Viernheim 

Liam Presche    Stuttgarter GC Solitude 

Jonas-Benedikt Schorratz  GC Domäne Niederreutin 

Philipp Katich    GC St. Leon-Rot 

Luca Marotto-Lopez   GC St. Leon-Rot 

Marco Rossrucker   GC St. Leon-Rot 

Nicklas Borrmann   GC St. Leon-Rot 

René Schwenk   GC St. Leon-Rot 
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Mädchen-Team belegte den 2. Platz mit 

Nathalie Wagner   GC St. Leon-Rot 

Meike Leichtle    Stuttgarter GC Solitude 

Caroline Hermes   GC St. Leon-Rot 

Hannah Günther   GC St. Leon-Rot 

Vivienne Gina Bühle   GC Hetzenhof 

Celina Rosa Sattelkau  GC St. Leon-Rot 

Marie Bechtold   GC St. Leon-Rot 

Caroline Zolg    Freiburger GC 
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Perspektiv-Team-Vergleich 
 

Vom 9. bis 10. April 2016 fand im Golfclub Bitché / Faulenberg GC der dritte 

Perspektivteamvergleich statt, bei dem die drei Landesgolfverbände (LGV) Hessen, Rheinland-

Pfalz/Saarland und Baden-Württemberg jährlich gegeneinander antreten. Ziel ist es den 

Kaderspielerinnen und Kaderspielern im Bereich der AK 14 Erfahrungen im Wettspielbereich zu 

ermöglichen, die sie auf größere Turniere vorbereiten wie beispielsweise den Mädchen- und 

Jungen-Länderpokal. Ausrichter war in diesem Jahr der LGV Rheinland-Pfalz/Saarland.  

Ab dem kommenden Jahr wird dieser Vergleich ausgeweitet. Der Bayrische Golfverband  steigt 

neu in das bewährte und beliebte Vergleichsturnier ein. Die Teilnahme der starken Bayern 

erhöht die Qualität des Turniers sicherlich erheblich. 

Die Mädchen, betreut durch Marco Müntnich, konnten ihren 1. Platz aus dem Vorjahr 

verteidigen. Bei den Jungen, betreut durch Stefan Müller, wurde ebenfalls der 1. Platz belegt.  

Mädchen-Team belegte den 1. Platz 

Caroline Hermes    GC St. Leon-Rot 

Olivia Bergner     GC St. Leon-Rot 

Chiara Jetter     GC Heilbronn-Hohenlohe 

Malu Brinker     GC St. Leon-Rot 

Annika Rehm     GC Heilbronn-Hohenlohe 

Holly Obermüller    GC Heilbronn-Hohenlohe 

 

Jungen-Team  belegte den 1. Platz: 

Maximilian Mayridl    Stuttgarter GC Solitude 

Jonas-Benedikt Schorratz   GC Domäne Niederreutin 

Marius Bläse     Stuttgarter GC Solitude 

Jeremy Hülsey    GC Kirchheim-Wendlingen 

Wolfgang Glawe    GC Mannheim-Viernheim 

Marc Lieberherr    GC St. Leon-Rot 
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CH-BW-Matchplaytrophy 
 

Die 2. CH-BW Matchplay Trophy, einem Ländervergleich der Junioren aus der Schweiz und 

Baden-Württemberg, gewannen die Schweizer nach spannendem Turnierverlauf. Es wird über 

2 Tage im Matchplayformat gespielt. Gastgeber war im ersten Jahr der GC Obere Alp.  

Am ersten Tag wurden Vierer und am zweiten Einzel gespielt. Um möglichst gleiche Handicaps 

aufstellen zu können, ist die ASG mit einer AK 14 Auswahl angetreten und der BWGV mit einer 

AK 13 Auswahl. Die Teams bestanden jeweils aus 4 Mädchen und 6 Jungen. Somit waren 15 

Punkte zu erzielen. Die Entscheidung fiel ganz knapp mit 8,5:6,5 zugunsten der Schweizer-

Auswahl aus. Ab 2017 werden jeweils 6 Jungen und 6 Mädchen an den Start gehen, das haben 

die Verantwortlichen noch vor Ort vereinbart. 

BWGV-Team: 

Katharina Anglett   Stuttgarter GC Solitude 

Cora Eger    GC St. Leon-Rot 

Marie Näher    GC Pforzheim 

Holly Obermüller   GC Heilbronn-Hohenlohe 

Torben Bischoff   GC St. Leon-Rot 

Norwin Gohm    GC Schloss Langenstein 

Tim Kojetinski    GC Neckartal 

Finn Kölle    GC Sinsheim Buchenauer Hof 

Sebastian Nowak   GC Schloss Liebenstein 

Paul Ulmrich    GC St. Leon-Rot 
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1. Süddeutsche Meisterschaft 
 

Die erstmals ausgetragenen „Süddeutschen Meisterschaften“ wurden am 01. und 02. Oktober 

2016 auf der Anlage des GC Reischenhof ausgetragen. Hier trafen sich die sportlich über die 

Landesranglisten qualifizierten Jugendlichen aus Bayern und Baden-Württemberg, um erstmals 

den Titel eines Süddeutschen Meisters auszuspielen. Qualifiziert hatten sich die 15 besten 

Mädchen und die 15 besten Jungen der AK12 (Jg. 2004 und 2005) aus Bayern und Baden-

Württemberg. In der AK10 (Jg. 2006 und jünger) waren es jeweils 10 Mädchen und 10 Jungen, 

Insgesamt gingen 50 Golfer und Golferinnen an den Start. Die jeweils 3 besten Mädchen und 

Jungen jeder Altersklasse spielten für ihr Bundesland um die Länderwertung. 

Einzelwertung 

Mädchen AK 10: 

1. Platz:  Joy Johnson      GC St. Leon-Rot 

3. Platz:  Helene Ludwig    GC St. Leon-Rot 

4. Platz:  Uma Bergner     GC St. Leon-Rot 

5. Platz:  Lotte Schuhr     GC St. Leon-Rot 

   Lilian Joy Bühle    GC Hetzenhof 

7. Platz:  Reyhan Ayse Karadag   GC St. Leon-Rot 

   Konstanze Anglett    Stuttgarter GC Solitude 

9. Platz:  Lynette Evers     GC St. Leon-Rot 

10. Platz:  Nina Stahl     GC Pforzheim 

 

Jungen AK 10: 

3. Platz:  Marco Stohner    GC St. Leon-Rot 

4. Platz:  Jonas Rother     GC St. Leon-Rot 

6. Platz:  Leslie Karl Gregson    GC Ortenau 

9. Platz:  Leopold Griesheimer    GC St. Leon-Rot 

   Marvin Baur     Stuttgarter GC Solitude 
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Mädchen AK 12: 

1. Platz:  Amelie Paloma Gonzalez Podbicanin GC St. Leon-Rot 

2. Platz:  Katharina Anglett    Stuttgarter GC Solitude 

3. Platz:  Helen Briem     Stuttgarter GC Solitude 

4. Platz:  Emily Böhrer     GC St. Leon-Rot 

5. Platz:  Axelle Wille     Stuttgarter GC Solitude 

6. Platz:  Charlotte Back    GC St. Leon-Rot 

   Fabien-Christin Schwagierek   GC Pforzheim 

8. Platz:  Lara Ok     GC St. Leon-Rot 

   Marie Näher     GC Pforzheim 

10. Platz:  Michelle Voise    GC St. Leon-Rot 

 

Jungen AK 12: 

1. Platz:  Norwin Gohm     GC Schloss Langenstein 

3. Platz:  Maximilian Kempa    GC Hohenstaufen 

   Torben Bischoff    GC St. Leon-Rot 

5. Platz:  Maximilian Hüttmann    GC Kirchheim-Wendlingen 

7. Platz:  Luca Franck     Fürstlicher GC Oberschwaben 

   Joshua Wassmer    GC Kaiserhöhe 

10. Platz:  Finn Kölle     GC Sinsheim 

  

  



 

 

25 

 

Länder-Team-Wertungen 

Mädchen AK 10  

1. Platz:  Team BWGV 

mit Joy Johnson, Helena Ludwig und Uma Bergner 

Jungen AK 10 

1. Platz:  Team BWGV 

mit Marco Stohner, Jonas Rother und Marvin Bauer 

Mädchen AK 12 

1. Platz:  Team BWGV 

mit Katharina Anglett, Emily Böhrer und Axelle Wille 

Jungen AK 12 

2. Platz:  Team BWGV 

mit Torben Bischoff, Tom Kojetinsky und Fabrizio Siegling 
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8. International Matchplay-Trophy (imt) im GC 
Sinsheim Buchenauerhof  

 

Die 8. International Matchplay Trophy fand zum zweiten Mal im GC Sinsheim Buchenauer Hof 

statt. Mit insgesamt 90 Teilnehmern, davon 43 Mädchen und 47 Jungen, war es das absolut 

größte Teilnehmerfeld in der Geschichte der imt. 

Aus den BWGV-Clubs hatten es folgende Golferinnen und Golfer in die Matchplays geschafft 

und belegten die Plätze: 

Mädchen: 

3. Platz:  Caroline Hermes    GC St. Leon-Rot 

4. Platz: Caroline Zolg     Freiburger GC 

5. Platz: Celina Rosa Sattelkau   GC St. Leon-Rot 

7. Platz: Barbara Roether    GC Pforzheim 

8. Platz: Meike Leichtle     Stuttgarter GC Solitude 

13. Platz: Annika Rehm     Stuttgarter GC Solitude 

 

Im Zählspiel konnten unsere Golferinnen und Golfer nach drei Runden folgende Platzierungen 

belegen: 

Mädchen: 

1. Platz: Marie Bechtold    GC St. Leon-Rot 

2. Platz: Vivienne Gina Bühle    GC Hetzenhof 

3. Platz:  Chiara Jetter     GC Heilbronn-Hohenlohe 

5T. Platz: Olivia Bergner     GC St. Leon-Rot 

7. Platz: Alina-Sophie Koch    GC Schönbuch 

8T. Platz: Talisa Brinker     GC St. Leon-Rot 
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Jungen: 

2. Platz: Maximilian Mayridl     Stuttgarter GC Solitude 

7T. Platz: Nicklas Engelhorn     GC Mannheim-Viernheim 

  Maximilian Reiß     GC Mannheim-Viernheim 

9T. Platz: Yannik Luis Bläse     Stuttgarter GC Solitude 
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Jugendförderpreise 
 

Grünes Band 
 
Große Anerkennung für den GC St. Leon-Rot für „vorbildliche Talentförderung im Verein".  

Die jährliche und bundesweit bedeutsame Auszeichnung wird in 2016 bereits zum 30. Mal 

gemeinsam vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) sowie der Commerzbank 

vergeben und ist mit einer Förderprämie von 5.000 Euro verbunden. Dabei wird die St. Leon-

Roter Jugendarbeit bereits zum dritten Mal (nach 2003 und 2010) mit dem Grünen 

Band ausgezeichnet.  

"Wir freuen uns sehr über diese tolle Auszeichnung durch den DOSB. Damit wurde uns erneut 

von höchster Stelle bestätigt, dass unser Jugendförderkonzept beispielhaft ist. Das »Grüne 

Band« ist ohne Zweifel eine der begehrtesten Auszeichnungen, die ein Verein in Sachen 

Jugendarbeit bekommen kann – und dass wir sie nun bereits zum dritten Mal erhalten haben, 

macht uns sehr stolz", freut sich der Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot, Eicko Schulz-

Hanßen und fügt hinzu: "Die Prämierung ist vor allem eine Wertschätzung für unsere gute 

Jugendarbeit und zugleich ein Dankeschön an alle Spieler, Eltern, Trainer, Betreuer und Helfer, 

die uns mit ihrem großen Engagement unterstützen. Ein ganz besonderer Dank gilt außerdem 

der Dietmar Hopp Stiftung, die unser Bemühen im Bereich der Jugendförderung seit vielen 

Jahren unterstützt." 
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Das »Grüne Band für vorbildliche Talentsuche und -förderung im Verein« wird seit 1986 

verliehen. Belohnt wird konsequente Nachwuchsarbeit im Leistungssport, unabhängig von der 

Vereinsgröße oder der Popularität der Sportart. Die Jury prämiert jährlich 50 Vereine oder 

Vereinsabteilungen aus den förderungswürdigen olympischen und nicht olympischen 

Spitzenverbänden des DOSB. Die Bewertungskriterien für die Auszeichnung mit dem „Grünen 

Band“ ergeben sich aus dem Nachwuchsleistungssport-Konzept 2020 des DOSB und schließen 

unter anderem die Zusammenarbeit mit Schulen, Landessportbünden und -verbänden oder 

Spitzenverbänden sowie weitere Aspekte der Leistungsförderung mit ein.   
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Stützpunktkonzept für den neuen Olympischen Zyklus 
2017-2020 
 

Der Baden-Württembergische Golfverband führte im Jahr 2013 das neue Stützpunktkonzept 

ein. Nun erfolgte, aufgrund der sehr positiven Ergebnisse der ersten drei Jahre, die 

Fortschreibung des Konzeptes für den nächsten Olympischen Zyklus 2017 bis 2020. 

Wesentliche Änderungen sind die neue Nomenklatur der vier Kader - Förderkader I und II 

(bisher Talentkader), Perspektivkader (bisher Leistungskader I) und Spitzenkader (bisher 

Leistungskader II) - die Altersgrenzen wurden angepasst und der Trainingszyklus des 

Förderkader I wurde geändert. 

Unsere Ziele 

Der BWGV hat es sich zur Aufgabe gemacht, flächendeckend die besten Jugendlichen im 

Rahmen des Nachwuchsleistungssportkonzeptes Golf in Baden-Württemberg bestmöglich und 

systematisch zu entwickeln. Das Ziel aller Förderbestrebungen ist die Ausbildung jugendlicher 

Leistungsgolferinnen und Leistungsgolfer, die am Ende der BWGV-Förderstrukturen einen 

Kaderstatus im Junioren Nationalkader/ Junior Team Germany, des Deutschen Golf Verbandes, 

erreichen können. 

Die Förderstruktur des BWGV 

Um die Besten in Baden-Württemberg fördern zu können und allen interessierten Jugendlichen 

die gleichen Chancen zu gewähren, wurden in den „Richtlinien zur Kaderplatzvergabe“ die 

Kriterien definiert, über die sich Kinder und Jugendliche eine Nominierung in einen baden-

württembergischen Förderkader erarbeiten können. 

Kaderspieler werden an sogenannten Stützpunkten trainiert und gefördert. Es existieren 

Trainingsstützpunkte (TSP), Leistungsstützpunkte (LSP) und ein Landesleistungszentrum (LLZ). 

An jedem Stützpunkt sind Kadertrainer mit dem Training der Athletinnen und Athleten betraut. 

Zudem werden die Kadertrainer von Stützpunktleitern in der Organisation der 

Kaderangelegenheiten unterstützt. 

An einem TSP trainieren die Athleten der Förderkader I der umliegenden Golfclubs. Je nach 

Anzahl der Kaderspieler und deren Leistungsstärke wird am Trainingsstützpunkt auch eine 
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Trainingsgruppe des Förderkader II eröffnet. Die Auswahl des Stützpunktes treffen die 

Athletinnen und Athleten mit Ihren Eltern individuell für einen der 21 Trainingsstützpunkte. 

Der LSP verfügt neben den Trainingsgruppen des TSPs auch über eine Trainingsgruppe des 

Perspektivkaders. Die Auswahl des Trainingsstützpunktes treffen nominierte Athletinnen und 

Athleten mit Ihren Eltern individuell für einen der insgesamt acht Leistungsstützpunkte. 

Am Landesleistungszentrum in St. Leon-Rot existieren Trainingsgruppen aller BWGV-Kader. 

Hier trainiert neben den Förderkadern I und II auch regelmäßig der Perspektiv- und 

Spitzenkader. 

Die Kader des BWGV an seinen Trainingsstützpunkten 

 Förderkader I für Kinder bis 14 Jahre. 

 Förderkader II für Kinder bis 14 Jahre. 

 Perspektivkader für Jugendliche bis 16 Jahre. 

 Spitzenkader für Jugendliche bis 18 Jahre. 

Bis zum Perspektivkader trainieren Jungen und Mädchen in einer gemeinsamen Gruppe. Im 

Spitzenkader werden die Jungen und Mädchen in getrennten Kadern auf das angestrebte Ziel - 

Bundeskader - vorbereitet.  
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Übersicht der Kaderkriterien zur Saison 2016/17 

Förderkader (bis 14 Jahre) 

Die Kaderplätze im Förderkaderbereich werden überwiegend durch Automatismen vergeben. 

Dies bedeutet Spieler erhalten für die kommende Saison automatisch einen Kaderplatz, wenn 

sie eine gewisse Leistung erbracht haben. Die Nominierung erfolgt durch den BWGV.  

Förderkader I  
(Jahrgang 2003 und jünger; max. 12 Teilnehmer pro Gruppe) 

Automatische Kaderplatzvergabe:  

 Alle Teilnehmer des VR-Talentiade Finales  

 Alle Teilnehmer der BWGV AK 10 Ranglistenturniere, die nicht in den Top 15 der 

Rangliste platziert sind (Stand nach der BWEM AK 10) 

 Alle Teilnehmer der BWGV AK 12 Ranglistenturniere des Jahrgang 2005, die nicht in 

den Top 15 der Rangliste platziert sind (Stand nach der BWEM AK 12)   

Förderkader II  
(Jahrgang 2003 und jünger; Gruppe wird erst ab 5 Teilnehmern gebildet) 

Automatische Kaderplatzvergabe:  

 Platz 1-15 der BWGV AK 10 Rangliste (Stand nach der BWEM AK 10) 

 Die 15 bestplatzierten Spieler der Jahrgänge 2005 und jünger der BWGV AK 12 

Rangliste (Stand nach der BWEM AK 12), die nicht für den Perspektivkader nominiert 

werden  

Wildcard 

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit der Vergabe von Wildcards. Diese werden nicht automatisch 

vergeben und sind nicht zwingend. Sie können bei Bedarf, und wenn es die Situation am 

jeweiligen Stützpunkt zulässt, vergeben werden.  

Für den Antrag gelten folgende Kriterien:  

Förderkader I:  

 Jahrgang 2007 oder jünger, HCP -53 

 Jahrgänge 2005/06 HCP -45  

 Jahrgänge 2003/04 HCP -28 (nur durch Bewerbung beim BWGV)  
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Förderkader II:  

 Jahrgang 2007 oder jünger, HCP -36 

 Jahrgang 2006 HCP -28 

 Jahrgang 2005 HCP -24 

 Jahrgänge 2003/04 auf Empfehlung des Landestrainers für Kandidaten, die bei der 

Sichtung für den Perspektivkader teilgenommen haben, aber dort keinen Platz erhielten.  

Perspektivkader  
(Jahrgang 2001 und jünger, max. 50 Plätze) 

Automatische Kaderplatzvergabe (gilt für Jungen und Mädchen gleichermaßen):  

1. Platz 1-6 der BWGV AK 12 Rangliste (Stand nach der BWEM AK 12) 

2. Alle BWGV Spieler, die sich für die Deutsche Meisterschaft AK14 qualifiziert haben und 

nicht in den Spitzenkader nominiert werden 

3. Die 6 bestplatzierten Spieler der AK13 aus der BWGV AK 14 Rangliste (Stand nach der 

DM)  

4. Die 6 bestplatzierten Spieler des „Race to Spitzenkader“ der Jahrgänge 2003 und jünger 

(Stand nach der DM)  

Die Kaderplätze werden direkt durch den BWGV vergeben. Dafür erfolgt eine zentrale Sichtung 

mit den Perspektivkadertrainern und den jeweiligen Landestrainern.  

Eine automatische Einladung zur Sichtung erhalten (gilt für Jungen und Mädchen 

gleichermaßen):  

1. Die 7-12 bestplatzierten Spieler der Jahrgänge 2003 und jünger der BWGV AK 14 

Rangliste (Stand nach der DM)  

2. Platz 7-12 der BWGV AK 12 Rangliste (Stand nach der BWEM AK 12)  

Wildcard zur Sichtung:  

1. Maximal 6 Wildcards je Geschlecht  

Für den Antrag gelten folgende Kriterien: 

 Jahrgänge 2004 oder jünger, HCP -18 

 Jahrgang 2003 HCP -12 

 Jahrgang 2002 HCP -6 

 Jahrgang 2001 HCP -4  
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Spitzenkader 
(Jahrgang 1999 und jünger, max. 10 Plätze je Geschlecht) 

Automatische Kaderplatzvergabe (gilt für Jungen und Mädchen gleichermaßen):  

1. Die 2 bestplatzierten BWGV Spieler der Deutschen Jugendrangliste AK14 (Stand nach 

der DM) 

2. Der bestplatzierte BWGV Spieler des Jahrgang 2001 der Deutschen Jugendrangliste 

AK16 (Stand nach der DM)  

Die weiteren Kaderplätze werden direkt durch den BWGV vergeben. Dafür erfolgt eine zentrale 

Sichtung, maximal 6 Plätze je Geschlecht, mit den jeweiligen Landestrainern. 

Für den Antrag gelten folgende Kriterien: 

 Alle BWGV Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft AK16 des Jahrgang 2001 

 Jahrgänge 2002 oder jünger, HCP -4 

 Jahrgang 2001 HCP -2 

 Jahrgänge 1999 und 2000 nur durch Bewerbung beim BWGV 
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Stützpunkte zur Saison 2016/17 
 

Drei neue Stützpunkte  
 

Mit dem GC Konstanz, dem GC Heidelberg-Lobenfeld  und dem GC Reischenhof begrüßen wir 

drei neue Trainingsstützpunkte für Förderkader in unserem Verbandsgebiet. Am bisherigen 

Leistungsstützpunkt GC Heilbronn-Hohenlohe wurde nun auch ein Trainingsstützpunkt für 

Förderkader eingerichtet. Dem bisherigen Trainingsstützpunkt im GC Pforzheim wurde ab dem 

01. November 2016 ein Leistungsstützpunkt für einen Perspektivkader übertragen. 
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Der vorstehende Bericht erhebt keinesfalls den Anspruch auf Vollständigkeit, versucht 

jedoch, soweit wie möglich, die sportlichen Ereignisse aus dem Jugendbereich aus dem 

Jahr 2016 aufzunehmen und zu fassen. Er soll dem interessierten Leser die 

wesentlichsten golfsportlichen Ereignisse noch einmal in Erinnerung bringen. 


